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Widmung der historischen Wegeverbindung zwischen Metjendorf und Ofen

Die Gemeinde Wiefelstede möchte die Benennung der neu hergestellten historischen We-
geverbindung (Fuß-und Radweg) zwischen Metjendorf und Ofen, die zwischen den Solar-
parks der Gemeinde Wiefelstede und der Stadt Oldenburg auf dem ehemaligen Flieger-
horstgelände verläuft, mit „Ole Karkpadd“ vornehmen. Die Benennung wurde einver-
nehmlich zwischen der Evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Ofen und den beiden
Ortsbürgervereinen Metjendorf und Ofen vorgenommen, wobei die Gemeinde Bad Zwi-
schenahn sich diesem Vorschlag ebenfalls angeschlossen hat.

Dieses ist umso erfreulicher, da es nunmehr gelungen ist, diese historische Wegebezie-
hung zwischen Metjendorf und Ofen wieder aufleben zu lassen. Denn die Wiederherstel-
lung der historischen Wegebeziehung war von Anfang an ein bedeutendes Thema bei den
Gesprächen der beteiligten Kommunen zur Nachfolgenutzung des Fliegerhorstes.

Eine Widmung als Fuß- und Radweg soll seitens der Gemeinde Wiefelstede ebenfalls er-
folgen.

Da aber eine kleine Teilfläche dieses von der Gemeinde Wiefelstede hergestellten Fuß-
und Radweges auf dem Gebiet der Gemeinde Bad Zwischenahn liegt, ist für diese betrof-
fene Teilfläche direkt im Anschluss an die August-Hinrichs-Straße auch ein Widmungsbe-
schluss als Fuß- und Radweg durch den Rat der Gemeinde Bad Zwischenahn notwendig.

Mit der Widmung wird die Öffentlichkeit einer Straße im Rechtssinne begründet. Damit ist
der Gebrauch der Straße jedermann im Rahmen der Widmung und der Verkehrsvorschrif-
ten zum Verkehr gestattet (Gemeingebrauch).

Voraussichtlich im April diesen Jahres soll dann diese neue Wegebeziehung im Rahmen
einer gemeinsamen feierlichen Einweihungsfeier im Anschluss an die Gottesdienste in
Metjendorf und Ofen der Bevölkerung offiziell zur Benutzung freigegeben werden.

Beschlussvorschlag:

Nachfolgende Widmungsergänzung der „August-Hinrichs-Straße“ wird gemäß § 6 des
Niedersächsischen Straßengesetzes (NStrG) als Gemeindestraße (Ortstraße) für den öf-
fentlichen Verkehr beschlossen:

Straßenname                                                                                     Straßenart/-nummer



Widmungsergänzung „August-Hinrichs-Straße“ O     34
(nach Umschlüsselung neu O 1206)

Die Widmungsergänzung der August-Hinrichs-Straße mit der Widmungsbeschrän-
kung als Fuß-und Radweg in einer Breite von 2,50 m, die in der der Beschlussvorlage
beigefügten Anlage 1 grau schraffiert dargestellt ist, erstreckt sich auf

a) eine Teilfläche des bereits gewidmeten Flurstücks 21/13 der Flur 48, Gemarkung
Bad Zwischenahn sowie auf

b) eine im Gemeindegebiet von Bad Zwischenahn gelegenen Teilfläche des Flurstücks
58/6 der Flur 40, Gemarkung Wiefelstede.

Anfangspunkt: nördl. Straßenbegrenzung (Eckausrundung August-Hinrichs-Straße)
des Flurstücks 21/13 der Flur 48, Gemarkung Bad Zwischenahn

Endpunkt: Gemeindegrenze zwischen den Gemeinden Bad Zwischenahn und
Wiefelstede

Gesamtlänge: ca. 15 m

Externe Anlagen:

Anlage 1 mit Darstellung der Widmungsergänzung der historischen Wegebeziehung auf
dem ehemaligen Fliegerhorstgelände in grau

Gleichlautender Beschlussvorschlag des Verwaltungsausschusses vom 24.01.2012
für den Rat der Gemeinde am 06.03.2012


